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1653 März 27., Bremgarten                                         A

SCHREIBEN VOM [LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER], B[EAT] J[A-
KOB I.] ZURLAUBEN AN [DEN ALT] AMMANN [VON STADT UND AMT
ZUG UND DERZEITIGEN VERMITTLER IM BAUERNKRIEG, BEAT II.]
ZURLAUBEN, LUZERN

"Jch weiss Jnne einmal for dissmahlen Anders nichts Zu berichten,

als das man alhie usgibt die [in Zusammenhang mit dem Bauernkrieg

entsandten] Schaffhuser [Truppenkontingente]1 liggen albereit mit

Jrem volckh Zu Brugg undt Königsfelden [im Gebiete Berns also], undt

lassen sich die Bernerpuhren [=Untertanen] verluthen, sy wellen die

... [Zürcher] soldaten nit passieren Lassen, bis morgens habe ich

ettlicher ohrten hero Zeitung und berichte ich Jme biss samstag oder

Sondtags [den 29. oder 30. März 1653] bim Aman Cuenen [=Kuhn] wel-

cher mit seinem Sohn naher Lucern wil. sonsten mag es nit schaden

wahn schon der h vatter den heren [Schultheiss und Rat] vohn Lucern

pro occasione offnet wasgstalten ich Jrethalben in gefahr, und ver-

hast sye; Werden ettwan Zu seiner Zeit mir minder ungünstig sein.

Gott und Maria mit uns ...".

1) s. Zurlaubiana AH 72/112

Original, mit Siegel  -  AH 129, 232
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1632 Mai 17. - 24.                                                 A

MEMORIAL, [VERFASST] VOM [TAGSATZUNGSGESANDTEN VON STADT UND
AMT ZUG], BEAT II. ZURLAUBEN, BEZÜGLICH [DER GEMEINEIDG.
TAGSATZUNG VOM 16. BIS 26. MAI] 1632 [IN BADEN]

EA V 2, 684 (Nr. 589)

"[1.] Montags den 17ten. May [1632]: ist man nit Zuosamenkhommen,

uss mangel undt Abwäsenheit der H Gsandten Von Zürich [Heinrich

Bräm und Salomon Hirzel]

[2.] Zinstags [den 18. Mai 1632], [der obgenannte] H. [alt] Sekhelm:

[von Zürich, Salomon] Hirtzel allein praesidiert [- Zürich hatte

als Vorort der eidg. Orte auf den Tagsatzungen den Vorsitz in-

ne -]. Etliche Puncten so Jm Ussschryben der tagsazung begriffen,
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